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 Umbau Pfarrhaus II, Froberg 2 
Die Arbeiten kommen planmässig voran. Die Pfarrwohnung ist  bereits teilweise von Familie  
Ammeter bezogen und kann in der ersten Septemberwoche ganz zur Verfügung gestellt werden. 
Am 10.09.2014 lädt der Kirchgemeinderat die Beteiligten zur Aufrichte ein. 
 

 Gottesdienstplan 2014  
Mit der Wiederbesetzung der drei vakanten Pfarrstellen konnte inzwischen der Gottesdienstplan 
bis Ende Jahr fertig gestellt werden. Siehe www.kirche-kirchberg.ch > Gottesdienste. 
 

 Besprechungsraum im Stöckli 3 
Der Besprechungsraum im Stöckli 3 für Pfrn. Ghislaine Bretscher und Pfr. Werner Ammeter steht ab 
sofort zur Verfügung. Die Räumlichkeit ist daher nicht mehr wie bisher für Sitzungen zugänglich.  
 

 Teamentwicklung  Pfarrteam 
Mit der Wiederbesetzung der drei vakanten Pfarrstellen erneuert sich das fünfköpfige Team   
umfassend. Für eine positive Teamentwicklung und -bildung wird das Pfarrteam drei Halbtage mit  
dem Beratungsbüro Ursula Michel GmbH gestalten.  
 

 Pfr. Lorenz Wacker - Studienurlaub 
Pfr. Wacker wird vom 01.09.2015 bis 14.11.2015 den zweiten Teil seines Studienurlaubs beziehen. 
 

 Pfr. Hannes Dütschler - Weiterbildung 
Während den Jahren 2015 und 2016 wird Pfr. Dütschler eine Langzeitweiterbildung  zum Thema 
Geistliche Begleitung/Exerzitien im Alltag besuchen. 

 

 Kommission für Kirchenanlässe 
Tobias Keller, Kirchberg, ist vom Kirchgemeinderat als neues Kommissionsmitglied ab sofort gewählt 
worden (Amtszeit 2011 - 2014). 
 

 Stützmauer bei Pfarrhaus I 
Die Risskontrolle durch die Firma Auinger hat ergeben, dass die Stützmauer derzeit keine Sanierung 
benötigt. Eine erneute umfangreiche Abklärung wird frühestens im Jahr 2023 vorgesehen. Die Mauer 
wird weiterhin intern alljährlich auf mögliche Schäden kontrolliert.  
 

 Anschaffungen Rasenmäher 
Sowohl der Rasenmäher für das Pfarrhaus I als auch der Rasenmäher für das Pfarrhaus Ersigen sind 
ausgestiegen und mussten ersetzt werden.  
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